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Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Herbsleben

Bekanntmachung der Beschlüsse 
des Haupt- und Finanzausschusses 

am 03.03.2020

TOP 2: 	 Protokollbestätigung – öffentlicher Teil – des Haupt- 
		  und Finanzausschuss vom 21.01.2020

Beschluss:
Der Haupt- und Finanzausschuss stimmt in seiner Sitzung am 
03.03.2020 dem Protokoll der Haupt- und Finanzausschusssit-
zung - öffentlicher Teil - vom 21.01.2020 zu.

Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  6     Gegenstimmen:  0	   Stimmenthaltungen:  0

TOP 4: 	 vorliegende Anträge

Beschluss:
Der Haupt- und Finanzausschuss stimmt in seiner Sitzung am 
03.03.2020 zum Erwerb einer gemeindeeigenen Fläche in der 
Pfeiffersgasse in Herbsleben durch Frau Andrikoglou zu.

Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  0     Gegenstimmen:  4	   Stimmenthaltungen:  2

TOP 6: 	 Bestätigung des Protokolls – nicht öffentlicher Teil –
		  des Haupt- und Finanzausschusses vom 21.01.2020

Beschluss:
Der Haupt- und Finanzausschuss stimmt in seiner Sitzung am 
03.03.2020 dem Protokoll der Haupt- und Finanzausschusssit-
zung - nicht öffentlicher Teil - vom 21.01.2020 zu.

Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  6     Gegenstimmen:  0	   Stimmenthaltungen:  0

Mitteilung der Gemeinden Herbsleben 
und Großvargula

Sehr geehrte Einwohner und Einwohnerinnen 
von Herbsleben, Klein- und Großvargula,

seit Freitag, dem 24.04.2020, besteht in Thüringen die Pflicht 
im Öffentlichen Nahverkehr sowie in Einkaufsmärkten und Ge-
schäften eine Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen. Für Kinder bis 
zur Vollendung des 6. Lebensjahres und für Personen, denen es 
aus gesundheitlichen Gründen nicht möglich und zumutbar ist, 
gilt diese Pflicht nicht.

Der Unstrut-Hainich-Kreis wird seinen Bürgern und Bürgerinnen 
zur Erstausstattung und bis sich die Bürger selbst entsprechend 
versorgen können, kostenlose Mund-Nasen-Bedeckungen zur 
Verfügung stellen.
Sobald diese vorrätig sind, werden wir Ausgabetermine in den 
Aushängen sowie auf unserer Internetseiten bekanntgeben.
Die Verwaltungsmitarbeiter werden unter Einhaltung aller Sicher-
heitsvorkehrungen die Verteilung im Rathaussaal, Hauptstraße 52,
in Herbsleben vornehmen. 

In Großvargula wird zusätzlich am Dienstag, dem 05.05.2020, 
ab 16:00 Uhr eine Abholung im Sportlerheim möglich sein.

Dabei sind die vorgeschriebenen Schutzmaßnahmen und Ab-
standsregelungen unbedingt einzuhalten. Vorgesehen sind maxi-
mal 5 Stück pro Person. Gern können  die Masken für Familien-
mitglieder entgegengenommen werden. 

Kommen Sie alle gut durch diese unruhige Zeit und bleiben Sie 
gesund. 

Ihre Bürgermeister Reinhard Mascher und Marko Wartmann 
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Information der Gemeindeverwaltung

Im Rahmen der Modernisierung des Rathausgebäudes haben 
sich teilweise die Zimmernummern sowie die Durchwahl der 
Verwaltungsmitarbeiter*innen geändert. 

Folgend finden Sie die neuen Durchwahlen in einer Übersicht. 

Tel.:  036041 387 - 0	 Fax:  036041 387 - 25

Zimmer		  Arbeitsbereich				   Durchwahl

1			   Sekretariat 				    - 10

2			   Bürgermeister - über Sekretariat erreichbar		

3			   Kasse 				    - 13

3			   Steuern 				    - 23

4			   Ordnungsamt/Friedhof 			  - 14

4			   Schulverwaltung 			   - 24

5			   Einwohnermeldeamt 			   - 15

6			   Bauverwaltung 			   - 12

6			   Liegenschaftsverwaltung 	 - 22

7			   Recht/Personal 				   - 17

8			   Kämmerei 				    - 18

Am Donnerstag, dem 07. Mai 2020, findet um 19:30 Uhr
im Kleinen Bürgersaal, Hauptstraße 52, in 99955 Herbsleben
die 4. Sitzung des Gemeinderates von Herbsleben 2020 statt.

Tagesordnung - öffentlicher Teil 
1.	 Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
	 sowie der Beschlussfähigkeit
2.	 Bestätigung der Tagesordnung
3.	 Bestätigung des Protokolls – öffentlicher Teil – 
	 der 1. Gemeinderatssitzung vom 30.01.2020, 
	 der 2. Gemeinderatssitzung vom 27.02.2020 
	 sowie der 3. Gemeinderatssitzung vom 12.03.2020
4.	 Beratung und Beschlussfassung zur Abwägung der öffent-
	 lichen und privaten Belange gemäß § 1 Abs. 7 und § 1a 
	 Abs. 2 Satz 3 BauGB zum Entwurf zur 2. Änderung des 
	 Bebauungsplan Nr. 1 Gewerbegebiet „Oberried“ der 
	 Gemeinde Herbsleben
5.	 Informationen an den Gemeinderat und Anfragen

Zum öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung sind unsere Bür-
gerinnen und Bürger recht herzlich eingeladen. 
Die Vorgaben und mögliche Änderungen in Bezug auf Hygiene-
maßnahmen sind zu beachten und einzuhalten.

Mit freundlichen Grüßen

Mascher 
Bürgermeister

Einladung zur Gemeinderatssitzung Bekanntmachungen 
der Friedhofsverwaltung

Die jährliche Überprüfung der Grabmale auf Standfestigkeit

wurde auf den Gemeindefriedhöfen in Kleinvargula und Herbs-
leben wie geplant von der Fachfirma am 20.04.2020 durchge-
führt (Bekanntmachung im Unstrut-Kurier Ausgabe Nr. 3 vom 
04.03.2020).
Grabmale, die beanstandet werden mussten, werden mit einem 
Aufkleber versehen und es ist notwendig, dass die Gefahr durch 
schnellstmögliche Befestigung bzw. Wiederherstellung der Stand-
sicherheit beseitigt wird. 
Bei allen Nutzungsberechtigten, die regelmäßig verantwortungs-
bewusst vorsorgen und selbst die Grabmale an ihren Grabstät-
ten auf den Friedhöfen in Herbsleben und Kleinvargula prüfen, 
bedanken wir uns und wir bitten Sie, bleiben Sie weiterhin acht-
sam und behalten Sie die Standfestigkeit der Grabmale immer 
im Auge. Verhindern Sie im eigenen und im Interesse der Fried-
hofsbesucher durch entsprechende Maßnahmen Unfallschäden 
und vermeiden Sie dadurch Schadensersatzansprüche.

Grabräumungen 2020

Planmäßig wird der gemeindliche Bauhof auch die diesjäh-
rigen Grabräumungen wieder rechtzeitig vor dem Totensonntag 
Anfang Oktober ausführen. 
Die Anmeldungen zur Grabräumung nimmt die Friedhofsver-
waltung, Frau Hoffmann, bis spätestens zum 31. August 2020 
entgegen.
Beachten Sie bitte, dass aus organisatorischen Gründen Aufträge 
für Räumungen nach diesem Termin nicht mehr angenommen 
und durchgeführt werden können. Mit dem Kauf und der Erst-
belegung einer Grabstätte wird das Grabnutzungsrecht für die 
Zeit von 30 Jahren erworben. Die Zeit der Totenruhe wurde aus 
religiösen, sittlichen und hygienischen Anforderungen und aus 
Gründen der Pietät auf 20 Jahre für Urnenbeisetzungen und 
Erdbestattungen gesetzlich geregelt und festgesetzt. Die Toten-
ruhe ist den Verstorbenen grundsätzlich zu gewähren und die 
Räumung und Einebnung einer Grabstätte kann erst zum Ablauf 
der Totenruhe (20 Jahre) durchgeführt werden.
Auskünfte hierzu erteilt Ihnen Frau Hoffmann gern.

Besuchen Sie die Gemeinde Herbsleben auch auf den Internetseiten unter
www.gemeinde-herbsleben.de
unsere E-Mail-Adresse lautet 

gemeinde-herbsleben@t-online.de
Die nächste Ausgabe des „Unstrut-Kurier“ erscheint am 17.06.2020,

Redaktionschluss am 04.06.2020 (spätestens 17.00 Uhr)
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	 Landratsamt Unstrut-Hainich-Kreis, 
Lindenbühl 28/29, 99974 Mühlhausen

	 E-Mail: coronavirus-presse@lrauh.thueringen.de
	 www.unstrut-hainich-kreis.de

Pressemitteilung des Landratsamtes 
des Unstrut-Hainich-Kreises

15.04.2020

Informationskanäle des Landratsamtes Unstrut-Hainich-Kreis

Das Landratsamt weist auf die zur Verfügung stehenden Informa-
tionsmöglichkeiten im Zusammenhang mit dem Corona-Virus hin.

Telefon:

03601 – 80 1111 
Bürger - Hotline zu Fragen rund um das Corona-Virus
Montag – Freitag – 8:00 – 16:00 Uhr

03601 – 80 2222 
Telefon - Hotline zu Fragen von Urlaubsrückkehrern
Montag – Freitag – 9:00 – 18:00 Uhr

03601 – 80 1515
Telefon - Hotline zu wirtschaftlichen Fragen
Montag – Freitag – 9:00 – 18:00 Uhr  (ab 23.03.2020)

Internet:

Internetseite des Landratsamtes Unstrut-Hainich-Kreis:
www.unstrut-hainich-kreis.de

Unstrut-Hainich-Kreis bei Facebook:
www.facebook.com/unstruthainichkreis

Unstrut-Hainich-Kreis bei Twitter:
www.twitter.com/UHKreis

Die digitalen Medien werden fortlaufend aktualisiert.

Mitteilung anderer Behörden
Pressemitteilung des Landratsamtes des 
Unstrut-Hainich-Kreises FD Gesundheit 

09.04.2020

Gerichtliche Quarantäne-Anordnung bei grober Uneinsichtigkeit 

Das Amtsgericht Mühlhausen hat in einem ersten Fall gegen-
über einem Einwohner des Unstrut-Hainich-Kreises die zwangs-
weise Quarantäne verhängt, der mehrfach gegen Quarantä-
nevorschriften verstoßen hat und die Unterbringung in einer 
geschlossenen Einrichtung bei Zuwiderhandlung angedroht.
 
Nachdem der Mann Kontakt zu einer Person hatte, die mit dem 
neuartigen Coronavirus SARS CoV-2 infiziert war und daher als an-
steckungsverdächtig im Sinne des Infektionsschutzgesetzes galt, 
ordnete zunächst das Gesundheitsamt des Unstrut-Hainich-Kreises 
gegenüber ihm häusliche Quarantäne an. Gegen diese Anordnung 
hatte der Mann in den Folgetagen mehrfach verstoßen, indem er 
zum Beispiel zum Einkaufen ging. Erschwerend kam hinzu, dass er 
dabei keinerlei Schutzmaßnahmen (Tragen eines Mundschutzes o. ä.)
ergriff. Davon, dass eine jede Verletzung der Quarantäneanordnung 
eine Straftat darstellt, die mit Freiheitsstrafe bis zu 2 Jahren oder 
mit Geldstrafe geahndet werden kann, hat sich der Mann offen-
sichtlich nicht abschrecken lassen. Aufgrund dieser Uneinsichtig-
keit beantragte das Gesundheitsamt des Unstrut-Hainich-Kreises 
bei dem Amtsgericht Mühlhausen den Erlass einer einstweiligen 
Anordnung, die das Gericht wegen der hohen Eilbedürftigkeit auch 
in kürzest denkbarer Zeit erließ. 
Das Gericht ordnete zwangsweise an, dass sich der Mann in der 
Quarantänefrist ausschließlich in seinem Wohnbereich aufzuhalten 
habe und Kontakt mit Außenstehenden ausgeschlossen sei. In der 
Begründung der einstweiligen Anordnung wertete der zuständige 
Richter das Verhalten des Mannes als verantwortungslos und riskant 
und wies den Delinquenten darauf hin, dass er als Bürger dieser 
Republik in extremen Krisenzeiten auch Pflichten gegenüber der 
Gemeinschaft habe, die ihn offensichtlich überhaupt nicht interes-
sierten. 
Durch sein Verhalten gefährde er in erheblichem Maße seine Mit-
menschen. Weiter verwies das Gericht darauf, dass bei einem er-
neuten Verstoß die zwangsweise Absonderung in einem Kranken-
haus oder in einer sonstigen geeigneten Einrichtung drohe. 

gez. 
Weißenborn, Ass.jur. 
Lamm, Fachdienstleiter

Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Großvargula

Mitteilung der Gemeinden Herbsleben 
und Großvargula

Sehr geehrte Einwohner und Einwohnerinnen 
von Herbsleben, Klein- und Großvargula,

seit Freitag, dem 24.04.2020, besteht in Thüringen die Pflicht 
im Öffentlichen Nahverkehr sowie in Einkaufsmärkten und Ge-
schäften eine Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen. Für Kinder bis 
zur Vollendung des 6. Lebensjahres und für Personen, denen es 
aus gesundheitlichen Gründen nicht möglich und zumutbar ist, 
gilt diese Pflicht nicht.
Der Unstrut-Hainich-Kreis wird seinen Bürgern und Bürgerinnen 
zur Erstausstattung und bis sich die Bürger selbst entsprechend 
versorgen können, kostenlose Mund-Nasen-Bedeckungen zur Ver-
fügung stellen.

Sobald diese vorrätig sind, werden wir Ausgabetermine in den 
Aushängen sowie auf unserer Internetseiten bekanntgeben.
Die Verwaltungsmitarbeiter werden unter Einhaltung aller Sicher-
heitsvorkehrungen die Verteilung im Rathaussaal, Hauptstraße 52,
in Herbsleben vornehmen. 
In Großvargula wird zusätzlich am Dienstag, dem 05.05.2020, 
ab 16:00 Uhr eine Abholung im Sportlerheim möglich sein.

Dabei sind die vorgeschriebenen Schutzmaßnahmen und Ab-
standsregelungen unbedingt einzuhalten. Vorgesehen sind maxi-
mal 5 Stück pro Person. Gern können  die Masken für Familien-
mitglieder entgegengenommen werden. 

Kommen Sie alle gut durch diese unruhige Zeit und bleiben Sie 
gesund. 

Ihre Bürgermeister Reinhard Mascher und Marko Wartmann 
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Personen, die in Vermögensverfall geraten sind, sollen nicht zu 
ehrenamtlichen Richtern berufen werden.

Ergänzt werden diese Ausschlussgründe durch § 44a des Deut-
schen Richtergesetzes. Danach soll zu dem Amt eines ehrenamt-
lichen Richters nicht berufen werden, wer

-	 gegen die Grundsätze der Menschlichkeit oder Rechtsstaat-
	 lichkeit verstoßen hat,
-	 wegen einer Tätigkeit als hauptamtlicher oder inoffizieller 
	 Mitarbeiter des Staatssicherheitsdienstes der ehemaligen 
	 Deutschen Demokratischen Republik oder als diesen Mitar-
	 beitern gleichgestellte Person für das Amt eines ehrenamt-
	 lichen Richters nicht geeignet ist.

Die für die Berufung zuständige Stelle, im vorliegenden Fall der 
Wahlausschuss, vertreten durch den Präsidenten des Verwaltungs-
gerichts als Vorsitzender des Wahlausschusses, kann zu diesem 
Zwecke von dem Vorgeschlagenen eine schriftliche Erklärung ver-
langen, dass bei ihm diese Voraussetzungen nicht vorliegen.
Zu ehrenamtlichen Richtern können ferner nicht berufen werden:

-	 Mitglieder des Bundestages, des Europäischen Parlaments, 
	 der gesetzgebenden Körperschaften eines Landes, der Bundes-
	 regierung oder einer Landesregierung,
-	 Richter,

Pressemitteilung des Landratsamtes
Unstrut-Hainich-Kreis

An alle Interessenten für eine Tätigkeit als ehren-
amtlicher Richter am Verwaltungsgericht Weimar

Die Amtszeit der berufenen ehrenamtlichen Richter der allge-
meinen Kammern bei den Verwaltungsgerichten endet mit Ablauf 
des 9. November 2020. Die Kammern der Verwaltungsgerichte 
verhandeln und entscheiden grundsätzlich in der Besetzung von 
drei Berufsrichtern und zwei ehrenamtlichen Richtern, soweit 
nicht der Einzelrichter entscheidet (§ 5 VwGO). Die ehrenamt-
lichen Richter der Verwaltungsgerichte werden auf die Dauer 
von fünf Jahren gewählt.
Aus dem Unstrut-Hainich-Kreis sind durch den Kreistag 12 Personen 
vorzuschlagen, aus denen der beim Verwaltungsgericht Weimar 
eingesetzte Wahlausschuss 6 Personen auswählt, die zu ehren-
amtlichen Richtern bestellt werden. Die erforderliche Zahl an ehren-
amtlichen Richtern wird durch den Präsidenten des Verwaltungs-
gerichts so bestimmt, dass voraussichtlich jeder zu höchstens 
zwölf ordentlichen Sitzungen im Jahr herangezogen wird. Zwin-
gende Voraussetzung für die Wahl ist der Besitz der Deutschen 
Staatsangehörigkeit. Darüber hinaus sollen die Kandidaten das 
25. Lebensjahr vollendet und ihren Wohnsitz innerhalb des Ge-
richtsbezirks haben.

Vom Amt eines ehrenamtlichen Richters sind ausgeschlossen:
-	 Personen, die infolge Richterspruchs die Fähigkeit zur Be-
	 kleidung öffentlicher Ämter nicht besitzen oder wegen einer 
	 vorsätzlichen Tat zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs 
	 Monaten verurteilt worden sind,
-	 Personen, gegen die Anklage wegen einer Tat erhoben ist, 
	 die den Verlust zur Bekleidung öffentlicher Ämter zur Folge 
	 haben kann,
-	 Personen, die nicht das Wahlrecht zu den gesetzgebenden 
	 Körperschaften des Landes besitzen. 

Anmerkung: Maßgeblich ist das Wahlrecht zu den gesetzgebenden 
Körperschaften des Landes, nicht der Kommunalvertretungen.

-	 Beamte und Angestellte im öffentlichen Dienst, soweit sie 
	 nicht ehrenamtlich tätig sind,
-	 Berufssoldaten und Soldaten auf Zeit,
-	 Rechtsanwälte, Notare und Personen, die fremde Rechtsange-
	 legenheiten geschäftsmäßig besorgen.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich ab sofort bis 
zum 05. Juni 2020 bewerben. Benennungen durch Bürger sind 
ebenfalls zulässig. Eine Wiederwahl der bisherigen ehrenamt-
lichen Richter ist ebenfalls zulässig. Hierfür ist jedoch eine erneute 
Bewerbung erforderlich. 

Den für Ihre Bewerbung auszufüllenden Personalbogen finden 
Sie auf der Internetseite des Unstrut-Hainich-Kreises bzw. können 
ihn beim Kreistagsbüro, Frau Junker, Telefon: (03601) 80 10 15 
oder a.junker@lrauh.thueringen.de anfordern.
Der Kreistag des Unstrut-Hainich-Kreises wird in seiner Sitzung 
am 24. Juni 2020 über die eingereichten Vorschläge entscheiden.

Zanker
Landrat

Das Landratsamt Unstrut-Hainich-Kreis sucht eine Person, die 
bereit ist, als ehrenamtlicher Richter am Sozialgericht Nordhau-
sen tätig zu sein. Ehrenamtliche Richter wirken bei der mündlichen 
Verhandlung und der Urteilsfindung im gleichen Rahmen wie 
der Richter in einer Kammer mit. Die Kammer besteht aus einem 
Berufsrichter und zwei ehrenamtlichen Richtern. Ehrenamtliche 
Richter werden für die Dauer von fünf Jahren berufen. Beginn 
der Amtszeit ist der 01. Juli 2020.

Zum ehrenamtlichen Richter am Sozialgericht kann berufen 
werden, wer das 25. Lebensjahr vollendet hat und die deutsche 
Staatsangehörigkeit besitzt. Er soll im Bezirk des Sozialgerichts 
Nordhausen wohnen oder seinen Betriebssitz dort haben oder 
dort beschäftigt sein.

Vom Amt des ehrenamtlichen Richters am Sozialgericht sind 
gemäß § 17 Abs. 1 Sozialgerichtsgesetz (SGG) ausgeschlossen:

-	 Personen, die infolge Richterspruchs die Fähigkeit zur 
	 Bekleidung öffentlicher Ämter nicht besitzen oder wegen 
	 einer vorsätzlichen Tat zu einer Freiheitsstrafe von mehr als 
	 sechs Monaten verurteilt worden sind
-	 Personen, die wegen einer Tat angeklagt sind, die den Ver-
	 lust der Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter zur Folge 
	 haben kann
-	 Personen, die das Wahlrecht zum Deutschen Bundestag 
	 nicht besitzen
Außerdem sollen Personen, die in Vermögensverfall geraten sind, 
nicht zu ehrenamtlichen Richtern berufen werden.
Zudem können gemäß § 17 Abs. 2 und 3 SGG folgende Berufs-
gruppen nicht zum ehrenamtlichen Richter berufen werden:

-	 Mitglieder der Vorstände von Trägern und Verbänden der 
	 Sozialversicherung, der Kassenärztlichen (Kassenzahnärzt-
	 liche) Vereinigung und der Bundesagentur für Arbeit

Pressemitteilung des Landratsamtes
Unstrut-Hainich-Kreis

Berufung als ehrenamtlicher Richter 
am Sozialgericht Nordhausen
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Der Abfallwirtschaftsbetrieb 
Unstrut-Hainich-Kreis informiert

Ihr persönlicher Beitrag für die Umwelt!
Papier ist kein Müll, sondern eine wertvolle Ressource! 

76 % von den ca. 22 Millionen Tonnen produzierten Papier-
produkten in Deutschland werden aus Altpapier hergestellt. Das 
schont die Umwelt: Es braucht 60 Prozent weniger Energie und 
bis zu 70 Prozent weniger Wasser als Frischfaserpapier. Und kein 
Baum wird dafür gefällt. 
In die blaue Tonne gehören nur Papier, Pappe und Karton!

Das im Unstrut-Hainich-Kreis eingesammelte Altpapier enthält 
10 % Störstoffe, wie z. B. Windeln, Hygieneartikel und anderen 
Hausmüll, Bauschutt und sogar Spritzen. Als Störstoffe erweisen 
sich auch die Plastiksäcke oder -beutel, die für die Entsorgung 
von Altpapier häufig, aber völlig unnötig, verwendet werden. 
Dies macht das Recyceln unmöglich!

Der Abfallwirtschaftsbetrieb Unstrut-Hainich-Kreis bittet deshalb 
alle Bürger und Bürgerinnen um sortenreine Trennung des Alt-
papiers! Dies schont die Umwelt und Ihren Geldbeutel, denn die 
Erlöse aus der Verwertung des Altpapiers fließen in die Gebühren-
kalkulation ein und helfen die Müllgebühren stabil zu halten.

Mülverstedt
Betriebsleiterin

-	 Bedienstete der Träger und Verbände der Sozialversicherung,
	 der Kassenärztlichen (Kassenzahnärztlichen) Vereinigung, 
	 der Dienststellen der Bundesagentur für Arbeit und der 
	 Kreise und kreisfreien Städte in Kammern, die über Streitig-
	 keiten aus ihrem Arbeitsgebiet entscheiden

Mitglieder der Vorstände sowie leitende Beschäftigte bei den 
Kranken- und Pflegekassen und ihren Verbänden sowie Geschäfts-
führer und deren Stellvertreter bei den Kassenärztlichen (Kassen-
zahnärztlichen) Vereinigungen sind als ehrenamtliche Richter in 
den Kammern für Angelegenheiten des Vertragsarztrechts nicht 
ausgeschlossen. 
Nach § 44a Deutsches Richtergesetz sollen nicht zum ehrenamt-
lichen Richter berufen werden, wer

-	 gegen die Grundsätze der Menschlichkeit oder der Rechts-
	 staatlichkeit verstoßen hat oder
-	 wegen einer Tätigkeit als hauptamtlicher oder inoffizieller 
	 Mitarbeiter des Staatssicherheitsdienstes der ehemaligen 
	 Deutschen Demokratischen Republik im Sinne des § 6 Abs. 4 
	 des Stasi-Unterlagen-Gesetzes vom 20. Dezember 1991 
	 (BGBl. I S. 2272) oder als diesen Mitarbeitern nach § 6 Abs. 5
	 des Stasi-Unterlagen-Gesetzes gleichgestellte Person für das 
	 Amt eines ehrenamtlichen Richters nicht geeignet ist

Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich ab sofort 
bis zum 05. Juni 2020 bewerben. Den für Ihre Bewerbung aus-
zufüllenden Personalbogen finden Sie auf der Internetseite des 
Unstrut-Hainich-Kreises bzw. können ihn beim Kreistagsbüro, 
Frau Junker, Telefon: (03601) 80 10 15 oder 
a.junker@lrauh.thueringen.de anfordern.

Der Kreistag des Unstrut-Hainich-Kreises wird in seiner Sitzung 
am 24. Juni 2020 über die eingereichten Vorschläge entscheiden.

Zanker
Landrat

Pressemitteilung der 
Deutschen Rentenversicherung Bund
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Varchel Helau! – Fasching in Großvargula

Gerade noch rechtzeitig, bevor das öffentliche Leben in Deutsch-
land aus den bekannten und verständlichen Gründen weitest-
gehend heruntergefahren wurde, beendeten auch die Vargulaer 
Faschingsfreunde Anfang März ihre diesjährige Saison.
Dem voran gegangen waren bereits, wie auch in den Jahren zu-
vor, Gastspiele bei Karnevalsumzügen in Nah und Fern. Da in 
diesem Jahr bedauerlicherweise in Bad Langensalza kein Umzug 
stattfand, wurden die freien Kapazitäten kurzerhand für eine 
Premiere genutzt. Erstmalig nahmen die Großvargulaer am 
Wasunger Karnevalsumzug teil, der weit über die Grenzen Thü-
ringens hinaus bekannt ist. Am Rosenmontag dann führte auch 
ein Umzug durchs eigene Dorf, dem sich eine zünftige Rosen-
montagsparty in der Schänke anschloss.
Am ersten Märzsamstag schließlich fand der jährliche Höhe-
punkt, die Hauptveranstaltung, statt. Diesmal wurde den Gästen 
bereits am Eingang „ordentlich eingeheizt“ und der ganze Saal 
direkt in Faschingsstimmung versetzt.

So machte das Publikum es den Akteuren leicht, ihr buntes Pro-
gramm zu präsentieren. Showeinlagen, wie die Kirschgarde, die 
das Programm eröffnete, der Hüttengaudi-Showtanz und der 
Gastauftritt des Tanzmariechens aus Bad Tennstedt, boten etwas 
fürs Auge. Nicht zu vergessen ist die Kindertanzgruppe, welche 
die Zuschauer auf eine perfekt inszenierte Weltreise entführte. 
Hierbei sei noch ein besonderer Dank an ihre Trainerin Anja 
Kirchheim gerichtet. Sie versteht es seit nunmehr 10 Jahren, 
Kinder unterschiedlichsten Alters unter einen Hut zu bringen 
und mit allen zusammen immer einen sehenswerten Tanz aufs 
Parkett zu zaubern.

Nicht amtlicher Teil

Aber auch für die Lachmuskeln gab es einiges zu tun. Frau Flodder,
mit ihrem losen Mundwerk, zog wieder einmal alle durch den 
Kakao, die es verdient hatten oder auch nicht. Die Tratschweiber 
führten schlüpfrige Gespräche. Die Fitnessgruppe Dicklich ver-
suchte erfolglos, sich Bikinifiguren aus dem Automaten zu ziehen 
und unsere Universalcomedians hatten als Feuerwehrkameraden 
verschiedene Einsätze der ganz besonderen Art.

Den Abschluss bildete dann in gewohnter Manier das Männer-
ballett, welches in diesem Jahr mit einem erotischen Paartanz 
den Saal noch einmal zum Toben brachte. Spätestens ab jetzt 
sollten die Herren zu schätzen wissen, dass das Tragen von High-
heels für Frauen eine sportliche Höchstleistung bedeutet. Für die 
Kleinen folgte am nächsten Tag noch der Kinderfasching, bevor 
die Saison auch in Großvargula zu Ende ging. 

Bedanken möchten wir uns recht herzlich bei unseren Sponsoren 
und allen Mitwirkenden, ohne die solche Veranstaltungen nicht 
möglich sind. Wir freuen uns auf die nächste Saison und hoffen, 
dass wir uns alle gesund und munter wiedersehen.

Varchel Helau!
Manja Goebel
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Coronakeim  - Wir bleiben daheim

Eine schwierige Zeit lag schon hinter uns und liegt wahrschein-
lich auch noch vor uns. Keiner kann so richtig sagen was für 
Auswirkungen Covid-19 noch haben wird. Allerdings gibt uns 
diese Situation auch ein wenig Zeit uns intensiv mit der Familie zu 
beschäftigen. Es ist schon eine große Probe, da sich viele mit ihren 
Kindern, Partnern und/oder anderen mit im Haushalt lebenden 
Familienmitgliedern seit dem 17.03.2020 fast 24 Stunden zu-
sammen aufhalten. 

Not macht erfinderisch sagt man. So probieren die Kinder neue 
Sachen aus, was man im normalen täglichen Leben als Eltern 
gar nicht so mitbekommt, da ja doch bei den meisten von uns 
ein Großteil der Betreuung der Kindergarten übernimmt. 
Nun sind wir Eltern Tag für Tag gefragt und können uns neue 
spannende Spiele, Unterhaltungsmöglichkeiten ausdenken um 
die Kinder bei Laune zu halten und die Zeit zuhause nicht lang-
weilig werden zu lassen.  Mit Videoanrufen, Skype oder auch mittels 
guten alten Telefon versuchen wir mit unseren Omas und Opas, 
Onkel und Tanten, anderen Verwandten und Freunden in Kon-
takt zu bleiben. 

So sieht ein Alltag mit zwei Kindern ganz schnell mal folgender-
maßen aus: Wenn Mama oder Papa Glück haben, schläft man 
selbst und die Kinder etwas länger als sonst. Nach dem Auf-
stehen steht Waschen, Zähneputzen und Anziehen auf dem Pro-
gramm. Ein ausgiebiges Frühstück darf dann natürlich nicht fehlen. 
Das Wetter hat bis jetzt auch immer gut mitgespielt, sodass 
draußen fangen spielen, mit Kreide malen, Puppenwagen fahren, 
Trampolin springen, in der Sandkiste buddeln und vielleicht auch 
ein kleiner Spaziergang den Vormittag unter anderem gut aus-
füllte. Mit Erschrecken stellte man fest oh schon wieder Mittags-
zeit. „Kinder was soll es denn zu Essen geben?“ ist keine seltene 
Frage und wird meist mit Nudeln beantwortet, zumindest ist 
dies bei uns so. Also gut mindestens zweimal die Woche steht 
also Nudeln auf dem Speiseplan. 

Bei uns wird ab und zu ein Mittagsschläfchen gemacht aber 
meist lassen wir den ausfallen. Besondere Situationen erfordern 
besondere Maßnahmen oder so ähnlich. Bilder ausmalen, lesen, 
Puzzeln, basteln, mit Knete formen, so Vielerlei wählen sich die 
Kinder am Nachmittag oder an Regentagen aus. 

Auch unser AWO Kindergarten Unstruthüpfer hat sich besonders 
Gedanken gemacht und uns mit tollen Bastelideen, Malvor-
lagen und ihrer Aktion `Du bist nicht allein`, News zu Corona, 
Videos zur Aufklärung `Wer ist dieser Corona und was macht 
es` und zur richtigen Hygiene über Email versorgt und uns Eltern 
in dieser Zeit unterstützt. Aber auch über WhatsApp und Telefon 
blieben die Erzieherinnen mit den Eltern und den Kindern in 
Kontakt. Die Kinder aber auch wir Eltern haben uns über all das 
sehr gefreut. 
Das Osterfest ist ja nun auch in diese recht außergewöhnliche 
Zeit gefallen. Zu persönlichen Besuchen bei den Kindern, kam 
ein rosa Osterhase (Erzieherin der AWO Kita Unstruthüpfer) und 
brachte ein tolles Ostergeschenk.  
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Einen großen Dank für den guten Informationsfluss möchten 
wir auf diesen Weg an unser Erzieherteam geben und freuen 
uns sehr wenn wir uns bald wieder in der Kita sehen können. 
Der Elternbeirat, alle Eltern und das gesamte Team der AWO 
Kita Unstruthüpfer möchten sich auch auf diesem Weg bei dem 
Förderverein Unstruthüpfer Großvargula e.V. für die finanzielle 
Übernahme der wunderbaren Ostergeschenke bedanken. 

Herzlichen Dank auch an alle die diese Zeit ernst nehmen, zu-
hause bleiben und sich an die Bestimmungen und Verfügungen 
halten. Nur so bekommen wir das schnell wieder in den Griff.
-Irgendwie allein und doch Gemeinsam-

Janine Galla - Mutter und stellv. Elternbeiratsvorsitzende
sowie der gesamte Elternbeirat der AWO Kita Unstruthüpfer

Von damals zu heute – 
AWO Kita Unstruthüpfer Großvargula 

Ich erinnere mich nur zu gerne an meine Kindergartenzeit. Un-
beschwert und voller Freude besuchten wir jeden Tag die Ein-
richtung im eigenen Ort. Unsere Eltern gingen ihrer Arbeit nach 
und wir spielten mit verschiedenen Spielsachen, haben Bücher 
gelesen, bastelten wunderbare Dinge und malten die Stifte leer. 
Draußen im großen Garten erwartete uns bei Wind und Wetter 
eine Reihe von Spielgeräten, um die sich so manche von uns ge-
rissen haben. Das Unstruttal aber auch andere schöne Wege lu-
den oft zu einer Wanderung ein. Schon damals gingen wir zum 
Geburtstagssingen zu den Menschen von Großvargula und stu-
dierten zu verschiedenen Festen so einige Programme ein, die 
wir eifrig und mit viel Spaß unseren Großeltern, Geschwistern, 
Eltern, Verwandten und allen Interessierten zeigen konnten. 

An diesem Kindergartenalltag hat sich in den Jahren zwar so 
manches verändert, einen neuen Anstrich bekam die Kita 
2011/2012, einige Erzieher/innen sind bereits im wohlverdienten 
Ruhestand und neue Erzieher/innen hinzugekommen, die Spiel-
geräte drinnen und draußen wurden auch ausgetauscht zumin-
dest ein Großteil davon, Veränderungen/Fortschreibungen des 
Konzeptes wurden vorgenommen, doch geblieben ist die familiäre 
Atmosphäre und die Herzlichkeit. Bei den Erzieherinnen stehen 
die Kinder und das fördern ihrer Stärken, die Verselbstständi-
gung und auch die freie Entwicklung der eigenen Persönlichkeit 
eines jeden Kindes im Vordergrund. 

Die Zusammenarbeit zwischen Eltern und dem Erzieherteam 
wird stets durch gemeinsame Elternabende, Entwicklungsge-
sprächen, dem Hinzuziehen des Elternbeirates bei Wünschen 
und Problemen sowie bei Anliegen der Eltern durch den Eltern-
beirat aufrechterhalten. 
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Nun habe ich selbst zwei Kinder im ortsansässigen Kindergarten. 
Die Eingewöhnung, welche übrigens ganz individuell gestaltet 
werden kann und an die Bedürfnisse des Kindes angepasst wird, 
konnte bei beiden nicht unterschiedlicher verlaufen und trotz-
dem habe ich meine Kinder jedes Mal gut aufgehoben gewusst. 
Bei dem einen Kind braucht es etwas mehr und auch intensivere 
Kennenlernzeit. Beim anderen wiederum nicht. 

Das meine Kinder gerne hingehen und sich trotzdem freuen 
wenn Mama oder Papa frühs zu ihnen „Mach´s gut mein Schatz, 
bis heut Nachmittag“ sagt, zeigt mir, dass sie angekommen 
sind, sich in der Gruppe wohlfühlen, die Erzieherinnen mögen 
und sich vor allem verstanden und aufgehoben fühlen, ihnen 
Sicherheit und Halt gegeben wird und sie Spaß daran haben 
jeden Tag etwas Neues mit ihren Freunden und Erziehern/innen 
zu erleben. 

Die AWO Kita Unstruthüpfer in Großvargula bietet Platz für 40 
und hat derzeit 35 Kinder.

J. Galla 
Mutter und Mitglied im Elternbeirat Unstruthüpfer

Wir alle schauen jeden Tag gebannt, was es Neues zur Lage in 
Sachen Corona gibt, aber keiner ist so nah dran wie WIR! 
Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind unermüdlich im 
Einsatz. Sie stellen die Versorgung unserer Bewohnerinnen und 
Bewohner sicher, schützen sich selbst und sind hochmotiviert - 
ohne zu wissen wie lange es dauert, und was noch kommt. 
Doch trotz der angespannten Situation gibt es noch Raum für 
Kreativität. 

Das Betreuungsteam der Senioren-Wohnpark Großvargula 
GmbH hat sich in der Einzelbetreuung mit den Bewohnerinnen 
und Bewohnern an der Aktion “Kein Stein ist allein” beteiligt 
und Steine gestaltet. Gern können Sie die Kunstwerke in Herbs-
leben bewundern.

Einrichtungsleitung Mandy Ehrlich
und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
des Senioren-Wohnparks Großvargula

Auch wir machen mit 
und halten zusammen!
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Die Gemeinde Herbsleben gratuliert 
zur Geburt und begrüßt alle neuen 
Erdenbürger im Verwaltungsbereich

in Herbsleben

Alma Braun geb.: 23.02.2020

Loki Montag geb.: 22.02.2020

Nachrichten aus dem 
Einwohnermeldeamt

in Kleinvargula

Toni Degenhardt geb.: 19.02.2020

Wir gratulieren und wünschen den 
Altersjubilaren (ab 65 Jahre) zum Geburtstag 
alles Gute, Gesundheit und viel Freude und 

Glück im neuen Lebensjahr 

Jeder, der die Fähigkeit erhält, 
schönes zu erkennen, wird nie alt werden.

in Herbsleben

am 29.04.2020 Karla Büchner zum 67. Geburtstag

am 29.04.2020 Gudrun Rupprecht zum 82. Geburtstag

am 29.04.2020 Manfred Ströhl zum 88. Geburtstag

am 30.04.2020 Gerhard Aschenbach zum 78. Geburtstag

am 30.04.2020 Jürgen Käppler zum 69. Geburtstag

am 30.04.2020 Ilona Rosnau zum 65. Geburtstag

am 30.04.2020 Hans-Joachim Schneider zum 70. Geburtstag

am 01.05.2020 Dieter Degenhardt zum 79. Geburtstag

darf ab sofort wieder zu den gewohnten 

Öffnungszeiten:
Dienstag: von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr  und 
Donnerstag: von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr   

für den Besucherverkehr, bei Beachtung und Einhaltung 
der derzeit gültigen Verordnungen und Allgemeinverfügungen 

zur Eindämmung des Corona-Virus, öffnen.

Die Gemeindebibliothek 
Herbsleben

Halten Sie bitte die Abstandsregelung von mindestens 1,5 m 
Abstand zu anderen Personen sowie verstärkte Reinigungs- 
und Desinfektionsregeln ein. Bei Krankheitsanzeichen verzichten
Sie bitte auf den Bibliotheks-Besuch und melden telefonisch 
(036041-387-10) den Bringdienst für Lesematerial an. 

am 01.05.2020 Horst Hellmund zum 90. Geburtstag

am 01.05.2020 Lothar Hoffmann zum 66. Geburtstag

am 01.05.2020 Hanna Reinhardt zum 87. Geburtstag

am 03.05.2020 Gieslinde Grübel zum 66. Geburtstag

am 03.05.2020 Gerda Ströhl zum 85. Geburtstag

am 04.05.2020 Uta Damm zum 75. Geburtstag

am 05.05.2020 Monika Koch zum 79. Geburtstag

am 06.05.2020 Irmgard Braun zum 82. Geburtstag

am 06.05.2020 Rolf Braun zum 65. Geburtstag

am 06.05.2020 Bernd Ehrlich zum 71. Geburtstag

am 06.05.2020 Egon Heinz zum 81. Geburtstag

am 06.05.2020 Gerhard Heinz zum 90. Geburtstag

am 06.05.2020 Walter Jürschick zum 80. Geburtstag

am 06.05. 2020 Wilfried Mascher zum 78. Geburtstag

am 06.05.2020 Winfried Ritter zum 77. Geburtstag

am 09.05.2020 Erika Gräfenstein zum 80. Geburtstag

am 09.05.2020 Roswitha Neumann zum 81. Geburtstag

am 09.05.2020 Gerhard Rießland zum 73. Geburtstag

am 11.05.2020 Hildegard Drescher zum 70. Geburtstag

am 11.05.2020 Annerose Fischer zum 71. Geburtstag

am 18.05.2020 Marina Albert zum 65. Geburtstag

am 18.05.2020 Sieglinde Harke zum 74. Geburtstag

am 18.05.2020 Edith Henning zum 91. Geburtstag

am 18.05.2020 Bernd Schüffler zum 70. Geburtstag

am 19.05.2020 Elsa Gulich zum 89. Geburtstag

am 20.05.2020 Klaus Degenhardt zum 67. Geburtstag

am 22.05.2020 Egon Beck zum 78. Geburtstag

am 23.05.2020 Helga Heinz zum 79. Geburtstag

am 24.05.2020 Karin Ehrlich zum 75. Geburtstag

am 25.05.2020 Marlies Fritzlar zum 70. Geburtstag

am 25.05.2020 Eberhard Hölzer zum 72. Geburtstag

am 25.05.2020 Ingeborg Schug zum 88. Geburtstag
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am 26.05.2020 Karola Gräfenstein zum 77. Geburtstag

am 26.05.2020 Christina Nowak zum 65. Geburtstag

am 27.05.2020 Wolfgang Apfelstädt zum 69. Geburtstag

am 27.05.2020 Christine Eger zum 69. Geburtstag

am 27.05.2020 Reiner Metz zum 65. Geburtstag

am 27.05.2020 Ingrid Schulze zum 67. Geburtstag

am 27.05.2020 Jürgen Steuckardt zum 80. Geburtstag

am 28.05.2020 Gerda Käßner zum 93. Geburtstag

am 31.05.2020 Wolfgang Heinz zum 80. Geburtstag

am 31.05.2020 Gerhard Näther zum 73. Geburtstag

am 02.06.2020 Marlies Lange zum 70. Geburtstag

am 02.06.2020 Heiner Möller zum 66. Geburtstag

am 03.06.2020 Elfriede Rümpler zum 93. Geburtstag

am 04.06.2020 Bertold Schmidt zum 75. Geburtstag

am 04.06.2020 Gerda Steinbrück zum 86. Geburtstag

am 05.06.2020 Waltraud Bauer zum 82. Geburtstag

am 05.06.2020 Wolfgang Eisenhardt zum 70. Geburtstag

am 05.06.2020 Elfriede Luleich zum 80. Geburtstag

am 06.06.2020 Marlies Henneberg zum 76. Geburtstag

am 07.06.2020 Eleonore Dörre zum 82. Geburtstag

am 08.06.2020 Karin Möller zum 67. Geburtstag

am 09.06.2020 Marlit Ausmeier zum 68. Geburtstag

am 09.06.2020 Helmut Hohberg zum 72. Geburtstag

am 09.06.2020 Monika Schwarz zum 66. Geburtstag

am 09.06.2020 Brigitte Storch zum 67. Geburtstag

am 10.06.2020 Manfred Braun zum 84. Geburtstag

am 11.06.2020 Sybille Hölzer zum 67. Geburtstag

am 11.06.2020 Lothar Kresse zum 83. Geburtstag

am 11.06.2020 Karin Lietz zum 81. Geburtstag

am 11.06.2020 Annemarie Massow zum 80. Geburtstag

am 13.06.2020 Volker Grimm zum 68. Geburtstag

am 14.06.2020 Reinhold Metzger zum 66. Geburtstag

am 15.06.2020 Ingeborg Braun zum 67. Geburtstag

am 15.06.2020 Barbara Goebel zum 68. Geburtstag

am 16.06.2020 Peter Büchner zum 76. Geburtstag

am 16.06.2020 Karla Degenhardt zum 71. Geburtstag

am 16.06.2020 Waltraud Dreyße zum 82. Geburtstag

am 16.06.2020 Ehrentraud Grimm zum 68. Geburtstag

am 16.06.2020 Veronika Heinz zum 71. Geburtstag

am 01.05.2020 Hans-Jürgen Kaufhold zum 65. Geburtstag

am 04.05.2020 Karla Sommer zum 66. Geburtstag

am 06.05.2020 Eva-Maria Fröbe zum 67. Geburtstag

am 09.05.2020 Eleonore Dänner zum 68. Geburtstag

am 16.05.2020 Hartmut Schuchardt zum 68. Geburtstag

am 17.05.2020 Wolfgang Rübberdt zum 84. Geburtstag

am 28.05.2020 Karla Bretzke zum 67. Geburtstag

am 01.06.2020 Dieter Ströhl zum 66. Geburtstag

am 12.06.2020 Regina Meidroth zum 79. Geburtstag

am 13.06.2020 Karin Handke zum 71. Geburtstag

in Kleinvargula

in Großvargula

am 29.04.2020 Brigitte Majunke zum 71. Geburtstag

am 06.05.2020 Hubert Hölzel zum 76. Geburtstag

am 14.05.2020 Marie-Luise Wilding zum 85. Geburtstag

am 15.05.2020 Brigitte Wolf zum 65. Geburtstag

am 22.05.2020 Christa Hölzel zum 83. Geburtstag

am 24.05.2020 Sabine Kernich zum 65. Geburtstag

am 24.05.2020 Brigitte Weißenborn zum 80. Geburtstag

am 25.05.2020 Annemarie Kühn zum 82. Geburtstag

am 25.05.2020 Paul Rausch zum 91. Geburtstag

am 25.05.2020 Elisabeth Woydt zum 90. Geburtstag

am 27.05.2020 Käthe Wartmann zum 90. Geburtstag

am 28.05.2020 Heinz Escher zum 81. Geburtstag

am 30.05.2020 Karl-Heinz Blamberg zum 83. Geburtstag

am 30.05.2020 Irene Randhage zum 89. Geburtstag

am 02.06.2020 Erika Grube zum 87. Geburtstag

am 09.06.2020 Brunhilde Böcking zum 79. Geburtstag

am 09.06.2020 Gerlinde Harnisch zum 72. Geburtstag

am 10.06.2020 Ullrich Freitag zum 80. Geburtstag

am 11.06.2020 Peter Jacob zum 79. Geburtstag

am 13.06.2020 Regina Lohrengel zum 68. Geburtstag

am 14.06.2020 Emmi Ehrlich zum 84. Geburtstag

am 15.06.2020 Egon Schmidt zum 88. Geburtstag
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Ehejubiläen

Goldene Hochzeit

am 16.05.2020
Joachim Bamberg und 

Monika, geb. Haidl

Die Gemeinde Herbsleben gratuliert den Ehejubilaren

in Herbsleben

Diamantene Hochzeit

am 07.05.2020 
Manfred Braun und 

Sieglinde, geb. Mascher

Diamantene Hochzeit

Nachmeldung am 04.03.2020 
Reinhard Kayser und 
Roslinde, geb. Köllner

in Kleinvargula

Goldene Hochzeit

Nachmeldung am 07.03.2020 
Wolfgang Hühn und 
Gisela, geb. Fischer

in Großvargula

Im Februar dieses Jahres waren wir 
65 Jahre verheiratet und durften 

mit Dankbarkeit und großer Freude unsere

 Eiserne Hochzeit 
mit unseren Lieben feiern.

Wir bedanken uns für die Vorbereitung und 
Durchführung bei unserer Schwiegertochter Cornelia, 

unserem Enkel Nino mit seiner Ehefrau Jessica. 
Für die vielen Geschenke, Blumen und

Aufmerksamkeiten von Verwandten, Freunden und
Nachbarn herzlichen Dank. 

Herzlichen Dank für die Segenswünsche der Evan-
gelischen Kirche in Mitteldeutschland, überbracht 

durch Herrn Pfarrer Müller. Danke für die Glück-
wünsche des Bundespräsidenten Herrn F.-W. Steinmeier 
sowie des Ministerpräsidenten des Landes Thüringen. 

Dank für den persönlichen Besuch des Landrates 
und die übergebenen Geschenke des Landkreises. 
Unser Bürgermeister Herr Wartmann hat uns auch 

mit Grüßen und Geschenken geehrt. 
Den Kindern und Erziehern des Kindergartens 

von Großvargula einen besonderen Dank, mit ihren 
Darbietungen haben Sie uns bisher bei allen Jubiläen 

eine große Freude bereitet.

Magdalena Gisela und Heinz Schreiber

Danke
Wie froh stimmt es doch zu erfahren, 

wenn wir nach 
60 Ehejahren

von allen Seiten weit und breit
durch Aufmerksamkeiten, Blumen, 

Glückwünsche und Geschenke wird erfreut.

So danken wir als diamantnes Jubelpaar
der ganzen Gratulantenschar,

die Freude uns ins Herz gebracht
und uns den Tag so schön gemacht.

Reinhard und Roslinde Kayser

Kleinvargula im März 2020
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